
Rhein-Wupper-Zeitung – Rheinische Post 

 

Kunst zwischen Dessous und Tablettenschachteln 

 

VON MONIKA KLEIN 

SCHLEBUSCH Normalerweise präsentie-
ren die Mitglieder der Künstlervereinigung 
Spektrum ihr Arbeiten in einer Ausstellung 
an der Mülheimer Straße. Aber einmal im 
Jahr bekommen ausgewählte Bilder und 
Skulpturen für zwei Wochen ihren Platz 
zwischen Tablettenschachteln, Briefpa-
pier oder Dessous. Zum 16. Mal veran-
staltet die Werbe- und Fördergemein-
schaft Schlebusch in Zusammenarbeit mit 
dem Spektrum die Aktion „Kunst im 
Schaufenster“. 

Märchenhaft gestaltete Figuren 

Am Samstagvormittag traf man sich zu 
einem Rundgang, dabei gab es die Mög-
lichkeit mit den Künstlern ins Gespräch zu 
kommen. Die zeigten sich zufrieden und 
zum Teil sogar sehr erfreut, über die Wir-
kung ihrer Werke. Die kantigen, abstra-
hierten Stadtansichten von Steffi Coupet-
te beispielsweise, die erst seit diesem 
Jahr Mitglied im Verein ist und sich des-
wegen erstmals beteiligte, kommen ne-
ben Wintermode in Grautönen beim Mo-
degeschäft Quo Vadis richtig gut zur Gel-
tung. Die märchenhaft gestalteten Kera-
mikfiguren von Ursula Samse wirken in 
der Kombination mit besonderem Brief-
papier wie fester Bestandteil der Schau-
fensterdekoration von Runte Bürotechnik. 

Die abstrakten Arbeiten von Roswitha 
Simon präsentieren sich bei Kühler per-
fekt in Stoffe geschmiegt, die farblich ge-
nau abgestimmt wurden. 

Büsten im Frisörgeschäft 

Manche Künstler mussten sich bei der 
Auswahl auf die räumlichen Möglichkeiten 
einstellen und extra kleine Bilder zur Ver-
fügung stellen. Beispielsweise die winzi-
gen Fenster bei den Nachbarn an der 
Mülheimer Straße 7 setzten da Grenzen. 
Zwischen den Dessous bei „Marlis“ ver-
schwinden die Bilder von Elke Schmitz 
beinahe. Das Frisörgeschäft Savelsberg, 
das erstmals Ausstellungsfläche zur Ver-
fügung stellte, hat dagegen zwei Schau-
fenster komplett für die Aktion geräumt. 
Eines bestückte Ursula Samse mit kleinen 
Büsten, das andere füllte Dr. Franziska 
Renner. 

Bis zum 8. November ist die Ausstellung 
„Kunst im Schaufenster“ noch zu sehen. 
Sie erstreckt sich von der Schlebuscher 
Fußgängerzone bis hinein in die Wald-
siedlung. Die Werbe- und Fördergemein-
schaft hat dazu ein Gewinnspiel ausge-
schrieben. Teilnahmescheine gibt es in 
den teilnehmenden Geschäften, zu er-
kennen am gelben Hinweisschild im 
Schaufenster.  

- /MONIKA KLEIN  
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